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50 Jahre deutsch-französische Freundschaft
Tauberbischofsheim und Vitry-le-François feiern „Goldene Hochzeit“

50 Jahre deutsch-französische Freund-
schaft stehen in diesem Jahr im Fokus von 
Tauberbischofsheim und Vitry-le-François. 
Die beiden Partnerstädte feiern 2016 „Gol-
dene Hochzeit“. Den Auftakt für das Fest-
jahr machten die beiden Stadtoberhäupter 
bereits Anfang Januar beim Bürgeremp-
fang im Tauberbischofsheimer Rathaus-
saal. 

Jetzt war Bürgermeister Wolfgang Vockel 
zum Neujahrsempfang in die französi-
sche Partnerstadt gereist, um in der in der 
Region Champagne-Ardenne gelegenen 
„Zwillingsstadt“ mit seinem Amtskollegen 
Jean-Pierre Bouquet vor rund 300 Zuhöre-
rinnen und Zuhörern für das Jubiläumsjahr 
zu werben. 

Der Empfang fiel mit dem 22. Januar auf ein 

Datum, das für die deutsch-französische 
Freundschaft eine besondere Bedeutung 
hat: An diesem Tag unterzeichneten Kon-
rad Adenauer und der damalige Staats-
präsident Charles de Gaulle den Elysée-
Vertrag, der nach zwei Weltkriegen den 
Grundstein für die deutsch-französische 
Freundschaft legte. Drei Jahre später folgte 
das Bündnis zwischen Tauberbischofsheim 
und Vitry-le-François.

Schon nach kurzer Zeit hätten sich enge 
freundschaftliche Bande entwickelt, hob 
Vockel in seinem Grußwort hervor. Diese 
Freundschaft sei umso kostbarer, je mehr 
wir mit Terror konfrontiert würden, so der 
Bürgermeister und versicherte seine So-
lidarität mit den französischen Freunden. 
Anschließend lud er dazu ein, die verschie-
denen Facetten der Partnerstädte im Jubi-
läumsjahr näher kennenzulernen.

Die Höhepunkte des Festprogramms kon-
zentrieren sich auf die Monate Juni und 
Oktober. Mitte Juni werden Mitglieder des 
Partnerschaftskomitees sowie Musiker und 

Vereine nach Vitry-le-François reisen, um 
dort an einem mehrtägigen Programm 
teilzunehmen. Geplant sind unter ande-
rem der Besuch des Luftwaffenstützpunk-
tes sowie die Besichtigung verschiedener 
Firmen und Bauprojekte. An zwei Aben-
den werden Schülerinnen und Schüler der 
Richard-Trunk-Musikschule und die Stadt- 
und Feuerwehrkapelle auftreten. Den Ab-
schluss bildet die Teilnahme an dem Stra-
ßenfestival „Courants d’Art“.

Ein Gegenbesuch der französischen De-
legation folgt im Oktober auf der Martini-
Messe und der Messe „Genuss & Gesund“. 
Dort werden die Gäste wieder ihre heimi-
sche Spezialität Champagner verkosten. 

Die Planungen für das Festjahr laufen in 
beiden Verwaltungen und den Partner-
schaftskomitees bereits seit Monaten. 
Aktuell bereiten die Mitglieder des Tau-
berbischofsheimer Komitees eine Chronik 
vor, in der die 50-jährige Freundschaft mit 
Bildern, Texten und Zeitdokumenten be-
leuchtet werden soll.

Die Bürgermeister Jean-Pierre Bouquet und Wolfgang Vockel war-
ben in Vitry-le-François für das Städtepartnerschafts- Jubiläum.  

Foto: Stadt Vitry-le-François
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Bücherwurm  
jetzt immer montags

Die Städtische Mediothek hat ihre belieb-
te Vorlesestunde „Der Bücherwurm“ von 
Freitag auf Montag vorverlegt. Immer von 
16 bis 16.30 Uhr lesen die Mitarbeiterin-
nen der Mediothek Kindern ab vier Jahren 
kurzweilige Geschichten vor. Startschuss 
macht am Montag, 1. Februar, die Ge-
schichte „Knuddelfant und Lenny“, in der 
der kleine Protagonist seine Angst gegen 
die Dunkelheit besiegt. Das Angebot ist 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Endlich rauchfrei werden!
„Mit dem Rauchen aufzuhören ist die ein-
fachste Sache der Welt. Ich habe es schon 
100 Mal ausprobiert“, wusste bereits Mark 
Twain, denn das Problem ist oft nicht das 
Aufhören, sondern das nicht wieder an-
fangen. „Das Rauchfrei Programm“ ist ein 
Gruppenangebot für alle, die mit dem Rau-
chen aufhören wollen, langfristig rauchfrei 
leben wollen und sich dabei professionelle 
Unterstützung wünschen. Die Suchtbe-
ratungsstelle der AGJ (Fachverband für 
Prävention und Rehabilitation) bietet da-
her wieder einen Kurs zur Erlangung der 
Rauchfreiheit an. 

Eine Infoveranstaltung für den im Feb-
ruar  2016 beginnenden Kurs findet am 
Mittwoch, 24. Februar, um 17.30 Uhr in 
der Suchtberatungsstelle der AGJ in Tau-
berbischofsheim, Schlossplatz 6 statt. Der 
Rauchfrei Kurs wird in Kooperation mit 
der AOK Heilbronn Franken angeboten, ist 
aber für Versicherte aller Krankenkassen 
offen. Die 6 Kursabende sind jeweils auch 
am Mittwochabend. Eine Anmeldung zur 
Infoveranstaltung ist erwünscht unter der 
Tel. 09341/897370.

Strafanzeige gegen  
Schmierfinken gestellt

In den ersten beiden Januar-Wochen wa-
ren Schmierfinken in Tauberbischofsheim 
unterwegs und haben erheblichen Scha-
den angerichtet. Jüngstes Ziel war die 
Tiefgarage am Schloss, in der nun an meh-
reren Wänden Graffiti mit teilweise obszö-
nen und beleidigenden Inhalten prangen. 
Dabei ist ein Schaden in Höhe von 3500 
Euro entstanden, der aus Steuergeldern 
finanziert werden muss. Die Stadtverwal-
tung Tauberbischofsheim hat Strafanzei-
ge gestellt. Hinweise nimmt die Polizei-
dienststelle Tauberbischofsheim unter Tel. 
09341/810 entgegen. Foto: Stadt Tauberbi-
schofsheim

Großer Frühjahrsputz:  
Aktion Picobello 

Am Samstag, 20. Februar, putzt sich die 
Stadt Tauberbischofsheim wieder für den 
Frühling heraus. Die zum 16. Mal stattfin-
dende Bürgeraktion „Picobello“ beginnt 
am Samstag, 20. Februar, um 10 Uhr 
vor dem Feuerwehrgerätehaus Tauberbi-
schofsheim am Wörtplatz. 

Machen Sie mit und beteiligen Sie sich als 
freiwillige Helfer an dieser Gemeinschafts-
aktion. Wir freuen uns auf Ihre Unterstüt-
zung; jede helfende Hand ist willkommen. 

Auch das „Zwischenmenschliche“ soll da-
bei nicht zu kurz kommen. Nach geleisteter 
Arbeit sind alle freiwilligen Helfer zu einer 
Stärkung in der Sparkasse Tauberfranken 
eingeladen. 

Neuer DRK-Kurs 
Gedächtnistraining 

Sudoku und Kreuzworträtsel sind Ihnen 
nicht genug? Sollten sie auch nicht! Wir 
starten in Tauberbischofsheim wieder un-
seren DRK-Kurs Gedächtnistraining. Denn 
„Ohne Fleiß kein Preis“, das gilt auch für die 
Grauen Zellen. 

Wir bieten Ihnen überraschende Möglich-
keiten, ihre geistige Fitness mit viel Spaß 
und ohne Stress in lockerer Atmosphäre 
zu aktivieren, Neues aufzunehmen und zu 
trainieren. Seien Sie neugierig. Unsere Trai-
nerin Frau Neckermann gibt Ihnen aktivie-
rende Impulse, stellt verschiedene Metho-
den vor und hilft, Tipps und Tricks für ein 
gutes Gedächtnis umzusetzen.

Der Kurs startet am Dienstag, 16. Februar, 
sechs Treffen jeweils von 14 bis 15.30 Uhr, 
in der Geschäftsstelle des Deutschen Ro-
ten Kreuzes, Mergentheimer Str. 30 in Tau-
berbischofsheim. Die Kursgebühr beträgt 
36 Euro. Anmeldungen und Auskünfte 
erteilt das Deutsche Rote Kreuz, Kreisver-
band Tauberbischofsheim, Birgit Schreck, 
Tel. 09341/92 05 26, E-Mail: birgit.schreck@
drk-tbb.de.

Zeltlager 2016  
Dekanat Tauberbischofsheim 

Das erste Mal Urlaub ohne Eltern? Das 
wär’s oder? Sommer, Sonne, viel Spaß und 
Action, lustige Spiele, gute Laune und viele 
neue Freunde! Das alles gibt es in der elf-
tägigen Kinderfreizeit des Dekanats Tau-
berbischofsheim. Du bist zwischen 7 und 
13 Jahre alt? Dann bist du bei uns genau 
richtig! Vom 2. bis 12. August schlagen wir 
unsere Zelte in Burk auf.

Haben wir dein Interesse geweckt & du 
möchtest 11 erlebnisreiche Tage mit uns 
gemeinsam verbringen, dann melde dich 
bei Theresa Gehrig (ak-kifrei@web.de oder 
Tel. 07930/3274765. Wir freuen uns auf 
dich!

Secondhandbasar 
„rund ums Kind“ 

Der Secondhandbasar „rund ums Kind“ 
findet am Samstag, 27. Februar, von 11 
bis 14 Uhr in der katholischen Kinderta-
gesstätte St. Lioba, Kapellenstraße 4, statt. 
Angeboten werden Kinderbekleidung bis 
Größe 176, Kinderwagen, Spielsachen, 
Fahrzeuge, Faschingskostüme und diver-
ses rund ums Kind. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Verkaufstische können 
gegen eine Standgebühr von 10 Euro bei 
Frau Löffelholz, Tel. 09341/8494608, reser-
viert werden.
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Sie suchen ein Büro  
mit ca. 18 m²?

Im Technologie- und Gründerzentrum 
Badenwerk, Am Wört 1 in Tauberbischofs-
heim finden Firmen ideale Startbedingun-
gen:

Moderne und günstige Büroräume, er-
gänzt durch eine flexibel nutzbare Infra-
struktur mit Seminarraum und hochwerti-
ger Kommunikations- und Medientechnik 
in stadtnaher Lage und kostenlosen Park-
plätzen vor dem Haus.

Stadtentwicklungsgesellschaft  
 Tauberbischofsheim mbH 
Ansprechpartner: 
Sandra Grotz, Telefon: 09341/803-48 
Sabine Oberst, Telefon: 09341/803-67

Wasserzweckverband 
ist online 

Der Zweckverband Wasserversorgung 
Mittlere Tauber (wvmt) ist online. Seit dem 
1. Februar können sich interessierte Bür-
gerinnen und Bürger unter www.wvmt.
de rund um die Uhr über die Fortschritte 
des regionalen Dienstleisters informieren, 
der bis zum Jahr 2019 das Wasser für rund 
40.000 Menschen im Mittleren Taubertal 
aufbereiten soll. 

Neben einer Chronik, die transparent die 
Entwicklung von den ersten Entwurfsvari-
anten bis zur vor kurzem begonnenen Um-
setzungsphase abbildet, sind auf der Web-
site interessante Daten und Fakten über 
das Großbauprojekt zusammengestellt. 
Auf der Infoseite rund um das Trinkwasser 
finden sich zudem die Satzung, Pläne so-
wie ein aktueller Pressespiegel. 

Ziel des Wasserzweckverbandes, der sich 
aus den Mitgliedern Tauberbischofsheim, 
Lauda- Königshofen, Werbach sowie dem 
Zweckverband Grünbachgruppe (Grüns-
feld, Wittighausen, Großrinderfeld) zu-
sammensetzt, ist eine dauerhafte, quali-
tätvolle Wasserversorgung aus eigenen 
Ressourcen und in eigener Verantwortung 
aufzubauen und zu sichern. Bis 2019 soll 
wvmt das Rohwasser aus 22 Quellen im 
Wasserwerk Dittigheim zusammenführen. 
In einem technisch anspruchsvollen Ver-
fahren wird wvmt dieses Wasser filtern und 
anschließend als Reinwasser an die Ver-
bandsmitglieder verteilen. Das Investiti-

onsvolumen für das Projekt, das sich in den 
Neubau des Wasserwerks in Dittigheim 
(2015-2017) und dem Ausbau des Roh- 
und Reinwasserverbunds (2016-2019) un-
tergliedert, beträgt rund 59 Millionen Euro. 
In den nächsten vier Jahren müssen unter 
anderem rund 95.550 Meter Rohrleitungen 
innerhalb von etwa 53.260 Meter langen 
Rohrgräben verlegt werden.

INFO: Die Übersichtspläne zum Konzept 
sind dauerhaft im Foyer des Gründerzen-
trums, Am Wört 1, in Tauberbischofsheim 
ausgestellt. Weitere Informationen gibt 
Geschäftsführer Erich Amrehn unter Tel. 
09341/8959581 sowie per E-Mail: erich.
amrehn@tauberbischofsheim.de.

ANZEIGEN-SCHLUSS
für die nächste Ausgabe 

Tauberbischofsheim 
aktuell 

ist am Donnerstag, 
11. Februar 2016, 

17.00 Uhr.

Erich Amrehn, Geschäftsführer des Zweckverbandes Wasserversorgung  
Mittlere Tauber (wvmt), präsentiert die neue Verbands-Homepage. 

Foto: Stadt Tauberbischofsheim
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Gesundheitstag an der  
Grundschule am Schloss

Ein Projekttag unter dem Motto „Ich will 
gesund bleiben“ fand am Ende Januar 
als Impuls zu gesunder Lebensweise an 
der Grundschule am Schloss in Tauber-
bischofsheim für die Klassen 2 bis 4 statt. 
Der Aktionstag wurde vom Gesundheits-
amt Main-Tauber-Kreis organisiert und 
durchgeführt. Das Team unter der Leitung 
von Frau Dr. Dittmer, Kinderärztin beim 
Gesundheitsamt, bot sechs Stationen mit 
Themenschwerpunkten für gesundheits-
bewusstes Verhalten in Theorie und Praxis 
an. 

Mit Kopf, Herz und Hand waren der ganze 
Körper und alle Sinne angesprochen. Für 
das Lehrerkollegium der Grundschule am 
Schloss und Rektorin Beatrix Heimburger-
Sack war dies ein besonderer Tag, denn 
nach langem Bemühen konnte dieser 
Projekttag durchgeführt werden. Die Sen-
sibilität  „Ich bin gesund und will gesund 
bleiben“ ist nicht selbstverständlich und 
deshalb ein wichtiges Erziehungsziel für 
alle, die an Erziehung und Bildung teilha-
ben. 

Auch bei den Schülerinnen und Schü-
lern war das Interesse groß. Mit einem 
Lied begrüßte Beatrix Heimburger-Sack 
die Kinder und alle Beteiligten und reg-
te zur Bewegung an. Die gefüllte „Ich bin 
gesund“-Stofftasche mit Bewegungsreizen 
(Jonglierbälle, Entspannungsmaterialien, 
Memory-Spiel, Buch und ein Apfel) stimm-
te ebenfalls in den Aktionstag ein.

Die Station von Physiotherapeutin und 
Sportlehrerin Stanja Weiland hatte Sport-
Bewegung-Entspannung und das Vor-
beugen von Haltungsschäden zum Inhalt. 
Eine Station zum Erlernen von Entspan-
nungstechniken bei Stress und Hektik 
wurde von Frau Oerthel, Physiotherapeu-
tin, geleitet. Fröhliches Zähneputzen und 
praktische Übungen konnten die Kinder 
bei Frau Pahl und ihrem Team ausprobie-
ren. Wie wertvoll die Nähe von Natur und 
Landschaft für unsere Erholung ist, be-
legten Frau Schlotterbeck und Herr Flad 
vom Kreis-Umweltschutzamt mithilfe von 
Beispielen aus der heimischen Tier- und 
Pflanzenwelt. Frau Quenzer und Frau Ries 
von der Landesinitiative BeKi (Bewusste 

Foto: Grundschule am Schloss

Kinderernährung) vom Landwirtschaft-
samt verdeutlichten mit einer Pausen-
Power-Pyramide wie wichtig abwechs-
lungsreiche, gesunde Ernährung ist. Dabei 
ließen bunte, selbst zusammengestellte 
Pausen-Spieße bei den Kindern das Wasser 
im Mund zusammenlaufen. An der Arztsta-
tion von Frau Dr. Dittmer und ihrem Team 
drehte sich alles um das „Gesundbleiben“.  
Der Aktionstag war interessant und lehr-
reich und machte allen Beteiligten viel 
Freude. „Ich will gesund bleiben“ – mit die-
sem Motto verabschiedete die Rektorin die 
Kinder und bedankte sich für diesen gelun-
genen Tag.

Krämermarkt  
am Faschingsmontag

Beim nächsten Krämermarkt am Fa-
schingsmontag, 8. Februar, wartet wie-
der eine kleine, aber feine Auswahl an 
Kurzwaren, Haushaltshelfern und Leckerei-
en auf die Besucher Tauberbischofsheims. 
Ab 8 Uhr bieten die Krämer auf dem Markt-
platz bis in die Nachmittagsstunden hinein 
Nützliches und Schönes an. Stammkunden 
wissen besonders die persönliche Bera-
tung und den fachkundigen Service der 
Händler zu schätzen. 

Während des Krämermarktes können die 
Parkplätze auf dem Marktplatz nicht ge-
nutzt werden. Das städtische Ordnungs-
amt bittet Autohalter, den Marktplatz bis 
spätestens Sonntag, 7. Februar, 18 Uhr 
freizugeben. Zentrumsnahe Parkmöglich-
keiten stehen so lange in den Parkgaragen 
Ringstraße und Schlossplatz sowie auf den 
Großparkplätzen Vitryallee, Pestalozziallee 
und Wörtplatz zur Verfügung. Die ersten 
30 Minuten Parken sind kostenfrei.

Einladung 

Der Erlös ist für ein 
Lernprojekt mit 

Migranten.

Veranstalter: 
Kirchengemeinde 

Tauberbischofsheim 
Pfarrei St. Nikolaus.

Sonntag, 21. Februar 
14.30 Uhr – 97941 TBB  

Impfingen, Pfarrheim am Teicht 5 

                          Zeitzeuge Michael Kretz aus Mosbach  
                          erzählt in Wort und Bild von seinen Erlebnissen  
                          im 2. Weltkrieg, sowie von Vertreibung und  
                          Neubeginn in der neuen Heimat Mosbach. 

 Ende der Veranstaltung 

 Eröffnung des Solidaritätscafés 
                          Begrüßung – Bernhard u. Franziska Speck 

 Kaffee ,Tee , und Kuchen sowie Wein und Bier 
 Wasser und Säfte. 

„ Immer auf Gott zu vertrauen“ 
                          
                          
                          
                          

17.00 Uhr  

14.30 Uhr  
                          

  
  

15.00. Uhr  
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DRK-Gymnastikgruppen 70+

Neue Teilnehmer  
sind herzlich willkommen

In Tauberbischofsheim, Impfingen und 
Dittigheim sind die DRK-Gymnastikgrup-
pen seit vielen Jahren fester Bestandteil 
unseres Gesundheitsprogramms für Men-
schen ab 70. Unter dem Motto : „Gesund-
heit bewegt - Gymnastik für Ältere“ laden 
die Gymnastikgruppen 70+ interessierte 
Frauen und Männer zu zwei kostenlosen 
Schnupperstunden ein.

Die Knie tun weh, der Rücken zwickt, die 
Schultern wollen auch nicht mehr so, Arme 
hochheben oh weh, das Kämmen fällt 
schwer? Sie sind bei uns genau richtig. Wir 

passen unsere Übungen unseren Teilneh-
mern an. Auf Bodengymnastik verzichten 
wir. Bewegung im Stehen, Gehen oder im 
Sitzen, mal zu Musik oder mit Übungsgerä-
ten, unsere ausgebildeten Übungsleiterin-
nen sorgen für Bewegung, die angemes-
sen ist und allen gut tut. Jeder macht so 
viel er kann, ganz nach Tagesverfassung. 
Der Spaß in der Gruppe steht im Vorder-
grund. Sie kommen mal raus und „unter 
die Leute“. Das ist mehr als wichtig.

Waren Sie noch nie in einer Gymnastik-
gruppe? Macht überhaupt nichts. Schnup-
pern Sie einfach mal rein.

Die Gruppen treffen sich wöchentlich zu 
festen Terminen. Kommen Sie einfach vor-
bei.

Tauberbischofsheim :   
Montag 10.00-11.00 Uhr, Winfriedheim 

Montag 14.00- 15.00 Uhr,  
DRK Kreisgeschäftsstelle

Dienstag 14.30-15.30 Uhr,  
DRK Kreisgeschäftsstelle

Donnerstag 9.45-10.45 Uhr,  
Gemeindesaal Bonifatius

Impfingen:     
Montag 14.30-15.30 Uhr, Turnhalle

Dittigheim:   
Dienstag 15.30-16.30 Uhr,  
Vitus-Saal/ Feuerwehrhaus

INFO: Bei Fragen erteilt der DRK-Kreisver-
band Tauberbischofsheim, Birgit Schreck , 
Tel. 09341/9205-26, E-Mail: Birgit.Schreck@

Früher war ich schizophren, 
aber jetzt sind wir wieder okay. 

Bauchredner-Comedy mit  
Benjamin Tomkins 

Mit Benjamin Tomkins tritt am Montag,15. 
Februar um 20 Uhr erstmals ein Bauch-
redner beim Kunstverein Tauberbischofs-
heim auf (Engelsaal, Blumenstr. 5/hinter 
dem Rathaus). 

Mit perfekter Technik, großer Leidenschaft, 
scharfer Beobachtungsgabe und seinem 
ganz eigenen Humor  präsentiert der „Pup-
penflüsterer“ ein urkomisches und auch 
poetisches Bühnenprogramm, das mit Iro-
nie und Wortwitz das Publikum in seinen 
Bann zieht. 

Erst vor wenigen Jahren entdeckte Ben-
jamin Tomkins, dass er die Kunst des 

Bauchredens beherrscht. In rasendem 
Tempo entwickelte er sein erstes Bühnen-
programm und startete dann deutschland-
weit mit einzigartigem Erfolg durch. 

So konnte er bereits sieben der wichtigsten 
deutschen Kleinkunstpreise im deutsch-
sprachigen Raum gewinnen, unter ande-
rem den Österreichischen Kleinkunstpreis 
„Herkules“, den NDR Comedy Contest und 
den Prix Pantheon-Online-Preis 2014. 

INFO: Karten (18 Euro/16 Euro Mitglieder) 
im Vorverkauf gibt es in Tauberbischofs-
heim bei Metzgerei-Partyservice Engel-
hard, Bahnhofstr. 9, (Tel. 09341/2218) und 
im Salon Baumann, Frankenpassage (Tel. 
09341/2551). Reservierungen sind zudem 
jederzeit per E-Mail möglich über kvtbb@
gmx.de.

Foto: Benjamin Tomkins

Weitere  
Gemeinschaftsunterkunft

Infoabend am Mittwoch, 3. Februar, 
im Gründerzentrum

Der Main-Tauber-Kreis plant, in 
Kürze das ehemalige Postdienst-
gebäude in der Schmiederstraße 
17 in Tauberbischofsheim als eine 
weitere Gemeinschaftsunterkunft 
nutzen. Voraussichtlich schon in der 
nächsten Woche sollen die ersten 
Flüchtlinge das Gebäude beziehen. 
Die Stadtverwaltung Tauberbi-
schofsheim lädt deshalb alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger 
am Mittwoch, 3. Februar, 19 Uhr, 
zu einem Informationsabend in das 
Technologie- und Gründerzentrum, 
Am Wört 1, in Tauberbischofsheim 
ein. Bürgermeister Wolfgang Vo-
ckel hat das Landratsamt gebeten, 
das geplante Nutzungskonzept des 
Landkreises für Tauberbischofsheim 
und die von ihm kürzlich erworbene 
Liegenschaft vorzustellen und mit 
der Bevölkerung zu erörtern. Ver-
treter des Landratsamtes und der 
Stadtverwaltung stehen für Fragen 
und Anregungen der Bürgerinnen 
und Bürger zur Verfügung.
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ANZEIGEN-SCHLUSS
für die nächste Ausgabe 

Tauberbischofsheim aktuell 
ist am Freitag, 

11. Dezember 2015, 17.00 Uhr.

Tipps zum Schutz für Schüler im Internet
Wir von der „FT-Abi-Plattform“ erlebten beim Rotary-Club Tauberbischofsheim einen 
hochinteressanten Vortrag von Götz Schartner zu dem Thema „Cyberkriminaltäten“.  
Aus dem Vortrag und seinem Buch  „TATORT WWW“ haben wir die folgenden 
Tipps für euch zusammengestellt. 

Zusammenstellung:  
Milena Wittmann  

Milena-wittmann@gmx. de 
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Dienstadt

Blutspender geehrt
Bei einer öffentlichen Ortschaftsratsitzung 
in Dienstadt konnte Ortsvorsteher Herbert 
Häfner auch verdiente Blutspender begrü-
ßen. Häfner betonte, dass Blutspender Le-
bensretter sind und dieser wertvolle Saft 
immer wieder dringend benötigt wird. 
Auch das Rote Kreuz freut sich über jeden 
Blutspender. Bei der  Ehrung wurde eine 
Urkunde, eine Anstecknadel und vonseiten 
der Stadt jeweils ein Präsent überreicht.  

Auf dem Bild zu sehen sind von links:  
OV Herbert Häfner, Helmar Blank 25x Spen-
de, Matthias Kienzler 10maliges Spenden, 
auf dem Foto fehlt Mechthilde Häfner für 
25maliges Spenden.

Generalversammlung
Die Generalversammlung des „Frohsinn 
Dienstadt“ findet am Donnerstag, 18. Feb-
ruar, um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus mit Neuwahlen statt. Wünsche und 
Anträge sind an den Vorsitzenden Helmar 
Blank zu richten.  Hierzu sind auch die Vor-
stände der örtlichen Vereine und der Ort-
schaftsrat herzlich eingeladen. Zuvor fin-
det um 18.30 Uhr ein Gottesdienst für die 
verstorbenen Mitglieder statt. 

Seniorenmittag
Das monatliche Seniorentreffen findet am 
Aschermittwoch, 10. Februar, ab 14 Uhr im 
Gasthaus „Zum Deutschen Kaiser“ statt. 
Hierzu wird herzlich eingeladen.

Vorstandstreffen
Der Ortschaftsrat lädt alle Vereinsvorsitzen-
den oder deren Stellvertreter sowie den 
Pfarrgemeinderat zu einer gemeinsamen 
Besprechung am Donnerstag, 11. Februar, 
um 19.30 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus 
ein. Hierbei geht es um die Durchführung 
der geplanten Veranstaltungen im Jahr 
2016.

Politischer Frühschoppen
Am Sonntag, 14. Februar, findet um 10.30 
Uhr im Gasthaus „Zum Deutschen Kaiser“ 
ein politischer Frühschoppen mit unserer 
Bundestagsabgeordneten Frau Nina War-

ken statt. Hierzu sind alle interessierten 
Gäste, Bürgerinnen und Mitbürger herzlich 
eingeladen.

Rosenmontag
Am Rosenmontag, 8. Februar, findet ab 14 
Uhr im Gasthaus zum“ Deutschen Kaiser“ 
in Dienstadt ein närrisches Treiben statt. 
Für das leibliche Wohl werden Hähnchen 
mit Pommes sowie Grillhaxen angeboten. 
Vorbestellungen sind erwünscht unter Tel. 
09341/3178. Auf Ihren Besuch freut sich Jo-
sef Krug mit seinem Team. 

Dittigheim

Jahreshauptversammlung  
TV Dittigheim
Die Jahreshauptversammlung des TV 1937 
Dittigheim e. V. findet am 26. Februar, 20 
Uhr, in der Turnhalle Dittigheim statt. Ne-
ben den üblichen Regularien stehen in 
diesem Jahr die Neuwahlen im Vorstands 
auf dem Programm. Alle Mitglieder und 
Freunde des TVD sind hierzu herzlichen 
eingeladen.“

Förderverein der HSG zieht Bilanz
Die Jahreshauptversammlung des För-
dervereins der HSG Dittigheim/Tauberbi-
schofsheim findet  am Sonntag, 28. Feb-
ruar, um 19 Uhr im Gasthaus Grüner Baum 
in Dittigheim statt. Neben den üblichen 
Regularien stehen auch Neuwahlen des 
1. Vorsitzenden, des Kassenwarts und der 
Kassenprüfer an. 

Suppenparty beim TVD
Die „All-you-can-eat-Suppenparty“ beim 
TVD findet am Freitag, 11. März, ab 19.30 
Uhr im  Vereinsheim statt. Aus organisato-
rischen Gründen bitten wir um Voranmel-
dung bis Montag, 7. März, bei Erika Lang, 
Tel. 09341/4642.

Hochhausen

Kinderfasching
Die Ministranten, der Kindergarten und die 
Pfarrgemeinde veranstalten am Samstag, 
6. Februar, von 13.59 bis 17.01 Uhr im Kon-
radsaal wieder ihren traditionellen Kinder-
fasching. Alle Kinder mit Freunden, Eltern 
und Großeltern sind herzlich dazu eingela-
den. Bei Tanzeinlagen, Spiel und Spaß wird 
dies wieder ein toller Nachmittag. Spen-
den in Form von Süßigkeiten können im 
Kindergarten, bei Ramona Stümpel oder 
Claudia Bechtold abgegeben werden.

Großer Fastnachtsumzug  
am Fastnachtsdienstag 
Der traditionelle Faschingsumzug der FG 
Hochhäuser Groasmückle durch die Stra-
ßen Hochhausens findet auch 2016 wieder 
am Faschingsdienstag, 9. Februar, statt. 
Beginn ist um 14.11 Uhr. Die Aufstellung 
findet am „Gänsgarten“ statt. Mit dabei 
sind die Musikkapelle Hochhausen und die 
Guggenmusik aus Mondfeld sowie zahlrei-
che Gruppen und Motivwagen. Vor, wäh-
rend und nach dem Umzug bewirtet die 
FG Hochhäuser Groasmückle im Grünauer 
Hof. Der Konradsaal ist nach dem Umzug 
geöffnet, hier gibt es neben Kaffee und Ku-
chen auch warme Speisen. Im Konradsaal 
wird nach dem Umzug ein tolles Rahmen-
programm stattfinden, ehe am späteren 
Abend traditionell die Fastnacht zu Grabe 
getragen wird und die Amtszeit von Prinz 
Groasmuck IV. zu Ende geht. 

Groasmückle-Pressbänd unterwegs
Auch in diesem Jahr ist die Groasmückle-
Pressbänd am Fastnachtssamstag, 6 .Feb-
ruar, wieder unterwegs und verbreitet mit 
ihren Faschingshits im ganzen Ort gute 
Laune. Wer sicher gehen will, dass die Band 
auch bei ihm zu Hause vorbei kommt, mel-
de den Besuchswunsch bitte bei Ralf Knüt-
tel (Ralf.Knuettel@gmx.de) an. Die Musiker 
der Pressbänd freuen sich bei ihrem Rund-
gang stets über sich öffnende Türen. 

Anliegerversammlung Steppersgasse
Die Anlieger der Steppersgasse werden 
am Donnerstag, 3. März, um 19 Uhr, in den 
Grünauer Hof (EG, „Kaffeebar/Speisesaal“) 
zu einer Informationsveranstaltung einge-
laden. Vertreter des städtischen Tiefbau-
amts, das Ingenieurbüro Sack & Partner 
und Mitarbeiter der ausführenden Baufir-
ma Zöller-Bau GmbH informieren die An-
wohner über  den Ablauf der  Sanierung 
der Steppersgasse und stehen für Fragen 
der Bürger zur Verfügung.

Ortschaftsratsitzung
Die nächste öffentliche Ortschaftsratsit-
zung findet am Montag, 15. Februar, um 
20 Uhr im Sitzungsraum der ehemaligen 
Schule statt. Die Tagesordnung wird recht-
zeitig über Aushang bekanntgegeben.

Achtung, Hundebesitzer !
1. Es wird darüber geklagt, dass Hunde ihre 
Notdurft im Bereich von Kindergärten, Kin-
derspielplätzen, Grünanlagen, Gehwegen, 
im Moment besonders im Bereich Eisen-
bahnbrücke, Betonweg, Wohngebiet „Ka-
pelle“ und am Mühlenwörth. 
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Die Verunreinigungen durch Hundekot 
sind leider allgegenwärtig. Hundekot ist 
ein nicht zu unterschätzendes Risiko für 
die Gesundheit von Mensch und Tier. Hun-
de spielen als Endwirte des Parasiten „Neo-
spora canium“ eine wichtige Rolle und 
können Dauerstadien dieses Erregers mit 
dem Kot ausscheiden. Spielende Kinder 
sind besonders der parasitären Infektions-
gefahr ausgesetzt. Wir ersuchen daher die 
Hundebesitzer, die unliebsamen Hinterlas-
senschaften („Hundehäufchen“) ihrer vier-
beinigen Freunde zu beseitigen. Alle Hun-
dehalter sind gesetzlich verpflichtet, dies 
zu tun. Zur Erleichterung für die Hundehal-
ter hat die Stadt dafür geeignete „Hunde-
kotbeutel“ in entsprechenden Spendern 
angeschafft,  und diese den Hundehaltern 
kostenlos zur Verfügung gestellt. Entsorgt 
werden die vollen Beutel in der Restmüll-
tonne. Zur Eindämmung dieses Ärgernis-
ses bittet die Stadt um strikte Einhaltung 
der verpflichtenden Beseitigung. Die Hun-
dehalter werden aufgefordert, sich an die 
Polizeiverordnung der Stadt zu halten. 

2. Es wird darauf hingewiesen, dass im In-
nenortsbereich auf öffentlichen Straßen 
und Gehwegen Hunde sicher an der Leine 
zu führen sind. Auf Kinderspielplätzen dür-
fen Hunde nicht mitgenommen werden. 
Der Verstoß gegen diese Vorschriften stellt 
eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit 
einer Geldbuße bis zu 1000 Euro geahndet 
werden. Die Bevölkerung wird aufgerufen, 
entsprechende Nichtbeachtung dieser 
Vorschrift der Ortsverwaltung oder dem 
Ordnungsamt der Stadt mitzuteilen.

OGV – Jahreshauptversammlung
Der Verein für Obst- und Gartenbau, Land-
schafts- und Heimatpflege Hochhausen e. 
V. führt am Freitag, 11. März, um 19.30 Uhr 
in der ehemaligen Schule seine Jahres-
hauptversammlung durch. Neben den üb-
lichen Regularien finden auch Neuwahlen 
statt. Die Tagesordnung wird rechtzeitig 
durch Aushang bekannt gegeben. Anträ-
ge zur Hauptversammlung müssen zwei 
Wochen vor dem Termin in Schriftform bei 
den engeren Vorstandsmitgliedern abge-
geben sein.

Distelhausen

Kappenabend  
am Faschingssamstag beim SVD 
Der SVD lädt ein zum Kappenabend am 
Samstag, 6. Februar, im Vereinsheim. Be-
ginn ist um 18.59 Uhr. Am Start ist der 
bekannte Alleinunterhalter Johann der 
wieder, wie gewohnt, für beste Stimmung 
im Sportheim sorgt! Es werden an diesem 
Abend auch wieder verschiedene Essen 
aus der Vereinsküche angeboten (Schnit-

zel mit Pommes, Gulaschssuppe und be-
legte Korn- bzw. Laugenstangen). Feiern 
Sie bei uns den Fasching 2016. Distelhau-
sen Helau!

Heringsessen  
am Aschermittwoch beim SVD
Am Aschermittwoch, 10. Februar, um 18:30 
Uhr findet zum Abschluss der närrischen 
Zeit das Heringsessen beim SVD statt.

Dittigheim

FFW Dittigheim
Am Montag, 15. Februar, findet um 20 Uhr 
im Feuerwehrheim eine Übung der aktiven 
Wehr statt.

Schulweg und Verkehrssicherheit 
In letzter Zeit ist es wieder morgens auffäl-
lig, dass bei einigen Schulkindern die mit 
dem Fahrrad täglich nach TBB fahren, die 
Fahrradbeleuchtung nicht richtig funk-
tioniert. Verkehrsbehinderungen oder 
-gefährdungen sind dadurch nicht ausge-
schlossen. Im Interesse aller wär es schön, 
wenn dieser Missstand behoben werden 
würde.

Bücherei Dittigheim aktuell
Die katholische öffentliche Bücherei ist 
am Dienstag, 9. und 23. Februar, von 16 
bis 17.30 Uhr und am Donnerstag, 4. und 
18. Februar, von 18.30 bis 20 Uhr geöffnet. 
Die nächste Vorleserunde findet wieder am 
Dienstag, 9. Februar ab 16.30 Uhr statt. 

JHV Singkreis Dittigeim
Die Jahreshauptversammlung des Sing-
kreises findet am Donnerstag, 25. Februar, 
um 20 Uhr im Vitus-Saal statt. Neben den 
Berichten der einzelnen Funktionsinhaber 
stehen vereinsinterne Ehrungen auf der 
Tagesordnung. Neuwahlen stehen nicht 
an. Alle aktiven und fördernden Mitglieder 
sind eingeladen

Impfingen

Faschingsumzug
Am Samstag 6. Februar treffen sich die 
Ümpfemer Poppen und Poppenkönigin 
um 13 Uhr an der Schule zur Abfahrt nach 
Königheim zum Faschingsumzug. Es sollen 
Fahrgemeinschaften nach Königheim ge-
bildet werden.

Fasnacht
Ein Fasnachtsabend der TSG Impfingen 
unter dem Motto „Fasching Blau Weiss“, 
den traditionellen Vereinsfarben, findet 
am Samstag, 6. Februar, um 20.00 Uhr in 
der Turnhalle statt. Zum Tanz für Jung und 
Alt spielen die Impfinger Musikanten auf. 
Es gibt einige Einlagen, unter anderem 
Schautänze und Büttenreden vom Ortsge-
schehen. Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.

Ümpfemer Kinderfasching
Der traditionelle „Ümpfemer Kinderfa-
sching“ findet am Faschingsdienstag, 9. 
Februar, von 14.01 bis 17.01 Uhr in der 
Sporthalle in Impfingen statt. Alle Kinder-
garten- und Grundschulkinder sind mit 
ihren Angehörigen und Gästen herzlich 
willkommen. Der Eintritt ist frei. Live-Mu-
sik, Mitmachspiele, die Kindertanzgarde 
und diverse Vorführungen garantieren 
beste Faschings-Stimmung! Das Team der 
Pfarrei St. Nikolaus sorgt als Veranstalter 
für das leibliche Wohl. Kinder, die einen 
Programmbeitrag (Tanz, Lied, Büttenrede 
o.ä.) leisten möchten, können sich ger-
ne an Christiane Schwab (09341/897555) 
wenden.

Kehraus
Am Dienstag, 9. Februar, ist das traditi-
onelle „Kehraus“ im Sportheim der TSG 
Impfingen. Die bekannte TSG Küche ist auf 
den Hunger der Gäste gut vorbereitet. Das 
Sportheim ist ab 16 Uhr geöffnet.

Zumba 
Die Termine für Zumba sind im Februar am 
12., 14., 19., 26., und 28. Februar.

Solidaritätscafé
Das nächste Solidaritätscafé der Kirchen-
gemeinde Tauberbischofsheim Pfarrei St. 
Nikolaus unter dem Motto „Immer auf Gott 
zu vertrauen“ findet am Sonntag, 21. Feb-
ruar, ab 14.30 Uhr im Pfarrheim statt. Zeit-
zeuge Michael Kretz aus Mosbach erzählt 
in Wort und Bild von seinen Erlebnissen im 
2. Weltkrieg, sowie von Vertreibung und 
Neubeginn in der neuen Heimat Mosbach. 
Der Erlös ist für ein Lernprojekt mit Migran-
ten.

Hähnchentage im Sportheim 
Termine: 12. und 26. Februar.

Fußball
Am Sonntag, 28. Feburar, spielt die erste 
Mannschaft der TSG um 14.30 Uhr in Ober-
lauda.
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Dittwar

Blutspenderehrung
Ortsvorsteher Carsten Lotter nahm im  
Rahmen der öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates die Blutspenderehrung vor. Er 
bedankte sich bei den Spendern für Ihre 
Bereitschaft Ihren Lebenssaft zur Hilfe an-
derer Menschen zur Verfügung zu stellen. 
Steffen Withopf und Maria Stephan erhiel-
ten die Blutspenderehrennadel für 25 mali-
ges und Reinhard Maninger für 50 maliges 
Blutspenden. 

Foto privat: OV Carsten Lotter , Maria Ste-
phan, Reinhard Maninger und Steffen Wi-
thopf

Kühlgerätesammlung 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-
Kreis (AWMT) sammelt Kühl- und Gefrier-
geräte wegen ihrer schädlichen Anteile an 
Kühlmitteln und Kälteölen getrennt ein. 
Mit Unterstützung der kreisangehörigen 
Städte und Gemeinden wurden örtliche 
Sammelplätze eingerichtet, bei denen 
nicht mehr benötigte Kühlgeräte kosten-
los abgeliefert werden können. Der AWMT 
veranlasst dann die umweltgerechte Ent-
sorgung der Kühlgeräte. Am Donnerstag, 
4. Februar besteht die Möglichkeit, auf 
dem Recyclinghof, Bei der Kläranlage, in 
Tauberbischofsheim von 15.30 bis 17.30 
Uhr Kühlgeräte kostenlos abzugeben. 
Kühlgeräte vor den Sammelstellen abzu-
stellen oder in die Metallcontainer zu ent-
sorgen, stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, 
die mit einem Bußgeld geahndet wird. Bei 
der Sperrmüllabfuhr werden Kühlgeräte 
nicht mehr mitgenommen.

Abfuhrtermine  
Gelbe Säcke und Altpapier

Die gelben Säcke und das Altpapier wer-
den im Februar in den unten genannten 
Stadt- und Gemeindeteilen im Main-Tau-
ber-Kreis nach folgendem Terminplan ab-
geholt:
Montag, 8. Februar: Tauberbischofsheim 
rechts der Tauber, Impfingen, Dittigheim
Dienstag, 9. Februar: Tauberbischofs-
heim links der Tauber, Dienstadt, Dittwar, 
Hof Steinbach
Donnerstag, 18. Februar: Distelhausen, 
Grünsfeld

Umweltmobil sammelt 
Problemabfälle ein – 

Sonderaktion des AWMT
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Main-Tauber-
Kreis (AWMT) sammelt schadstoffhaltige 
Problemabfälle aus privaten Haushalten 
im Rahmen einer Sonderaktion ein. Hierfür 
kommt das „Umweltmobil“ in alle Städte 
und Gemeinden des Landkreises. Indust-
rie, Handel und Gewerbe sind jedoch ge-
setzlich verpflichtet, ihren Sondermüll auf 
eigene Kosten über Spezialfirmen entsor-
gen zu lassen. 

Der nächste Termin in Tauberbischofsheim 
ist am Samstag, 27. Februar, von 14 bis 16 
Uhr in Tauberbischofsheim beim Parkplatz 
am Feuerwehrgerätehaus. 

Nähere Informationen gibt es im Abfallka-
lender, bei den Abfallberatern unter den 
Telefonnummern 09341/82-5964 oder 
82-5965, der Hotline des AWMT unter 
09341/82-5969 sowie im Internet unter 
www.main-tauber-kreis.de/abfallwirt-
schaft. 

Flächenlos-Versteigerung in 
Hochhausen und Impfingen

12. Februar,15.30 Uhr, 13. Februar, 9 Uhr
Die Stadt Tauberbischofsheim hat im Di-
strikt „Forst“ auf Gemarkung Impfingen 
und im Distrikt „Großholz“ auf Gemarkung 
Hochhausen Flächenlose abzugeben. Die 
Versteigerung in Hochhausen findet am 
Freitag, 12. Februar, um 15.30 Uhr statt. 
Treffpunkt ist an der Grillhütte/Zufahrt 
Damwildgehege im Distrikt „Großholz“. Die 
Flächenlose im Distrikt „Großholz“ befin-
den sich am Gemeindeverbindungsweg 
Richtung Eiersheim (zwei Lose) und am 
Beton-weg Richtung Distrikt Geisberg (drei 
Lose). Außerdem werden noch Stangenlo-
se (Aufhieb von Rückegassen) abgegeben.

Die Versteigerung in Impfingen findet am 
Samstag, 13. Februar, um 9 Uhr statt. Treff-
punkt ist am Waldeingang an der Hohen 
Straße beim Bildstock. In der Abteilung 4, 
zwischen Denkmalweg und Karl-Gress-
Weg (Weg am Waldrand zum Hammberg/
Poppensee), werden etwa 20 Lose (liegen-
des Laubholz) angeboten.

Die Lagepläne können per E-Mail an mar-
tin.sauer@main-tauber-kreis.de angefor-
dert werden. Die Flächenlose können nur 
gegen Barzahlung und einen Nachweis 
über die Teilnahme an einem Motorsägen-
lehrgang erworben werden. Für Rückfra-
gen steht das Forstrevier Werbach, Revier-
leiter Martin Sauer, Telefon 06283/226223, 
Mobil: 0175/1835280, zur Verfügung. 

Mikrozensus wieder gestartet
Seit Januar in Baden-Württemberg 

Was ist der Mikrozensus? 

Der Mikrozensus ist eine gesetzlich ange-
ordnete Befragung über die Bevölkerung 
und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 je-
des Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in 
Deutschland durchgeführt wird. In Baden-
Württemberg sind dies rund 48.000.

Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 

Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus 
ist im Mikrozensusgesetz vorgeschrie-
ben. Danach werden bei der Stichpro-
benziehung durch ein mathematisches 
Zufallsverfahren Anschriften ausgewählt. 
Personen, die in einem Haushalt an einer 
ausgewählten Anschrift wohnen, sind 
auskunftspflichtig. Die vom Gesetzgeber 
angeordnete Auskunftspflicht dient dazu, 
mit dem Mikrozensus repräsentative und 
aktuelle statistische Informationen bereit-
zustellen. 

Wie läuft eine Befragung ab? 

Die Mikrozensusbefragung führen Inter-
viewer des Statisti schen Landesamtes 
durch. Sie sind zur strikten Verschwiegen-
heit verpflichtet. Sie kündigen sich einige 
Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den 
Haushalten an und übergeben mit der An-
kündigung auch Infomaterial über die Er-
hebung sowie das Mikrozensusgesetz. Sie 
weisen sich mit einem Interviewerausweis 
des Statistischen Landesamtes aus. Alle 
Einzelangaben unterliegen der Geheim-
haltung und dem Datenschutz und wer-
den weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. Die Daten werden anonymi-
siert und zu aggregierten Landes- und Re-
gionalergebnissen weiterverarbeitet.

Wer nutzt die Daten? 

Die Daten des Mikrozensus bilden für Po-
litik, Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, 
Presse und für interessierte Bürger eine 
aktuelle Informationsquelle über die wirt-
schaftliche und soziale Lage der Bevölke-
rung, der Familien und der Haushalte, den 
Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die 
Ausbildung. 

Das Statistische Landesamt bittet alle aus-
kunftspflichtigen Haushalte um Unterstüt-
zung. Um qualitativ zuverlässige Ergeb-
nisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber die 
meisten Fragen mit einer Auskunftspflicht 
belegt (§ 7 Mikrozensusgesetz). Das Statis-
tische Landesamt bittet darum, auch die 
freiwilligen Fragen zu beantworten.

Hinweis: Die Mikrozensusergebnisse wer-
den fortlaufend kostenlos unter www.sta-
tistik-bw.de veröffentlicht. 
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Amtsgericht  
Tauberbischofsheim

Abteilung für Zivilsachen  
des Amtsgerichts  

Tauberbischofsheim
1 UR II 13/15
Ausschließungsbeschluss

Der Grundschuldbrief, Gruppe 4, 
Briefnummer 1139928, über die im 
Grundbuch des Grundbuchamts Tau-
berbischofsheim, Gemarkung Tauber-
bischofsheim, Blatt 6711, in Abteilung 
III Nr. 2 eingetragene Grundschuld zu 
16.463,60 € mit 8 % Zinsen jährlich 
wird für kraftlos erklärt.

Tauberbischofsheim, den 11.01.16

Bekanntmachungen/Informationen

Abschluss 
eines Konzessionsvertrages 

für die Stromversorgung
Der Gemeinderat der Stadt Tauberbi-
schofsheim hat in seiner öffentlichen Sit-
zung vom 26.03.2015 beschlossen, einen 
Konzessionsvertrag über die Versorgung 
der Stadt Tauberbischofsheim mit Strom 
mit der Netze BW GmbH abzuschließen. 
Ver-tragsbeginn war der 15.12.2015, die 
Laufzeit des Vertrags endet am 30.04.2035.

Die Entscheidung erfolgte im Anschluss 
an die Durchführung eines transparenten 
und diskriminierungsfreien Konzessions-
vergabeverfahrens nach Maßgabe der Be-
wertungskriterien, die allen Bietern vorab 
mitgeteilt wurden. 

Bewertet wurden im Rahmen der beschlos-
senen Auswahlkriterien insbesondere die 
Versorgungssicherheit, eine preisgüns-
tige, verbraucherfreundliche, effiziente 
und umweltverträgliche Versorgung so-
wie Aspekte des Konzessionsvertrags. Die 
Aus-wertung der Angebote führte zu dem 
Ergebnis, dass das Angebot der Netze BW 
GmbH die beschlossenen Bewertungskri-
terien am besten erfüllt. 

Für die Entscheidung maßgeblich war der 
von der Netze BW GmbH angebotene Kon-
zessionsvertrag unter Berücksichtigung 
der Ziele des § 1 EnWG. Insbesondere in 
den Kategorien Versorgungssicherheit 
(Personal vor Ort, Versorgungsunterbre-
chungen), Verbraucherfreundlichkeit 
(Konzept zur Förderung der Verbraucher-
freund-lichkeit) und umweltverträgliche 
Versorgung (Konzept der Berücksichti-
gung im Rah-men der Leistungsdurchfüh-
rung) sowie im Rahmen der vertraglichen 
Kriterien konnte sich das Angebot der Net-
ze BW GmbH durchsetzen.

Die Entscheidung des Gemeinderates der 
Stadt Tauberbischofsheim wird hiermit ge-
mäß § 46 Abs. 3 S. 6 EnWG öffentlich be-
kannt gemacht. 

Tauberbischofsheim, den 03.02.2016 
Wolfgang Vockel, Bürgermeister

! Bitte um Beachtung !
Am 15.02.2016 werden die Grundsteu-
erraten und Gewerbesteuervorauszah-
lungen fällig.

Den Betrag entnehmen Sie bitte Ihrem  
Grundsteuer- bzw. Gewerbesteuerbe-
scheid.

Der Grundsteuerbescheid gilt als 
Mehrjahresbescheid. Erst bei Verände-
rungen, die Ihren Grundbesitz betref-
fen, wird Ihnen ein neuer Grundsteuer-
bescheid zugesandt.

Um Mahnungen zu vermeiden bit-
ten wir Sie, sich die Fälligkeitstermine 
vorzumerken bzw. der Stadtkasse ein 
SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen. 
Dieses kann auf der Homepage der 
Stadtverwaltung Tauberbischofsheim 
(www.tauberbischofsheim.de), Bür-
gerservice/Formular/Stadtkasse aus-
gedruckt werden. 

Bitte beachten: Das SEPA-Lastschrift-
mandat ist aus rechtlichen Gründen 
nur im Original gültig (nicht per Fax 
oder E-Mail).

Bekanntmachungen

Was kostet 
Kindertagespflege?

Seit dem 1. Januar 2016 gibt es Neuerun-
gen in der Finanzierung der Tagespflege. 
Die Finanzierung läuft grundsätzlich über 
das Jugendamt. Die Kostenbeteiligung der 
Eltern beträgt:

Für Eltern mit geringem Einkommen ist 
die Kindertagespflege kostenfrei. Fragen 
hierzu und auch zur Tätigkeit als Tages-
mutter/Tagesvater beantworten die päd-
agogischen Mitarbeiterinnen des Tages-
elternvereins, Tel. 09341/8978287 und Tel. 
09341-8978289, E-Mail: info@tev-main-
tauber.de, www.tev-main-tauber.de.

Familien mit 1 Kind unter 18 Jahren 
 1,85 € je Betreuungsstunde

Familien mit 2 Kindern unter  
18 Jahren 1,40 € je Betreuungsstunde

Familien mit 3 Kindern unter  
18 Jahren 0,90 € je Betreuungsstunde

Familien mit 4 und mehr Kindern  
unter 18 Jahren  
 0,35 € je Betreuungsstunde
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Redaktionsschluss Veranstaltungskalender  
März 2016: 
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Tauberbischofsheim

Katholische Gottesdienste
Sonntag, 7. Februar, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier „Junge Kirche“ für die Seelsorge-
einheit, St. Michael

Sonntag, 7. Februar, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier mit den Bischemer Kröten, St. Bo-
nifatius

Sonntag, 14. Februar, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Martin

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 7. Februar, 9.30 Uhr, Gesamtgot-
tesdienst mit Abendmahl, Christuskirche

Sonntag, 7. Februar, 10.30 Uhr, Fenster 
zum Himmel-Gottesdienst, Gemeinde-
zentrum

Sonntag, 14. Februar, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst, Christuskirche

Kirchliche Nachrichten

Netzwerk  
Familie

Kontakt: 
Netzwerk Familie, Schmiederstr. 
25, 97941 Tauberbischofsheim, Tel. 
09341/8959565/E-Mail: netzwerk-familie-
tbb@gmx.de, www.netzwerk-familie-tbb.
de

Öffnungszeiten:
Mo. + Fr.: geschlossen
Di. + Mi.: 10.00 – 12.00 Uhr, 
 15.00 – 17.30 Uhr
Do.:  10.00 – 12.00 Uhr, 
 17.00 – 19.00 Uhr 
 (jeden letzten Do. im Monat)

Die Veranstaltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, in den Räumlichkei-
ten des Netzwerks Familie, Schmiederstr. 
25 statt. 

Ein Angebot für Eltern mit Kleinkin-
dern von 1 bis 3 Jahre, die noch keine 
Kita besuchen.

Martinchentreff 
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
im Martinchentreff kreative, motorische 
und musikalische Angebote statt. Sie ha-
ben das Ziel: Eltern in Ihrer Erziehungs-
kompetenz zu stärken, sich selbst das 
Ineinander von Betreuung, Bildung und 
Erziehung anzueignen, zum Austausch 
untereinander anzuregen und Spiel und 
Spaß zu haben. Wichtig ist uns dabei das 
aufmerksame Zusammensein der Eltern 

mit Ihrem Kind. Durch wohlwollendes 
Beobachten erleben wir die Vielseitigkeit 
unserer Kinder und lernen so deren Ent-
wicklung zu fördern.
Ein Kooperationsprojekt mit der Kita St. 
Martin. Leitung: Susanne Weniger, Erzie-
herin
Montag, 15. Februar, 9.30 bis 10.30 Uhr 
im NETZWERK FAMILIE

Treffpunkt MultiKulti
Der Treffpunkt Multikulti im Netzwerk 
Familie ist ein Angebot zur Begegnung 
von Menschen aus Deutschland mit den 
hier ansässigen Menschen aus anderen 
Ländern wie aktuell: Syrien, Eritrea, Soma-
lia, Gambia, Türkei, Italien uvm. Bei einer 
gemütlichen Tasse Kaffee oder Tee bringt 
der Treffpunkt Einheimische mit fernen 
Ländern, anderen Menschen und de-
ren Kulturen in Kontakt, während unsere 
fremdländischen Mitbürger ganz neben-
bei neue Kontakte knüpfen, die Sprache 
festigen und sich einfach integrierter und 
heimischer fühlen können. 
Montag, 8. und 15. Februar, 15.30 bis 
17 Uhr

Lachyoga 
Lachen tut gut – dem Körper, dem Geist, 
der Seele. Lachen wirkt gegen Stress und 
erhöht die Lebensfreude. Frau Kistner, 
ausgebildete Lachyoga-Lehrerin, möchte 
an diesem Abend ihre Begeisterung für`s 
Lachen mit den Teilnehmern teilen! Bit-
te mitbringen: Matte, lockere Kleidung, 
leichte Schuhe oder Schläppchen, Wasser. 
Referentin: Gabriele Kistner, Lachyoga-
Lehrerin, Pädagogin, Kosten: kostenpflich-
tig / Anmeldung: Tel. 09341/12364
Mittwoch, 3., 10., 17. und 24. Februar, 19.30 
Uhr

Treffpunkt für Eltern mit Kindern  
mit besonderen Bedürfnissen
Wir machen einen gemeinsamen Ausflug 
ins Solymar.
Nach dem Motto: „Begegnung macht 
stark“, stehen in diesem offenen Treff El-
tern mit Kindern mit besonderen Bedürf-
nissen im Austausch. So können Eltern 
persönliche Fragen ansprechen, Kontakte 
knüpfen, Erfahrungen austauschen, Ak-
tivitäten planen während die Kinder und 
ihre Geschwister sich gleichermaßen  mit 
anderen vergnügen und ihre eigenen 
Erfahrungen machen können. Leitung: 
Margit Kratschmann-Brachs, Psychologin 
und systemische Familientherapeutin. 
Info: Tel. 09341/8959565 oder unter E-Mail: 
netzwerk-familie-tbb@gmx.de. Treffpunkt 
Margit – Ausflug zum Solymar
Freitag, 5. Februar, Treffpunkt auf 
Anfrage

Zu Gast im FamilienCafé 
Still- und FlaschenCafé 
Fachkundige Austauschrunde mit Heb-
amme Gabi Steinbach-Winkler (Ehrenamt) 
zum Thema: „Das Baby ins Leben beglei-
ten“ und mit Mut und Vertrauen in die 
neue Lebenssituation hineinwachsen. 
Mittwoch, 10. und 24. Februar, 10 bis 12 
Uhr

BildungsCafé für Erwachsene
Vortrag: Die Gesundheit beginnt im Darm 
„Ein gesunder Darm ist die Wurzel eines 
gesunden Organismus!“ Immer mehr 
Menschen leiden unter Schwierigkeiten 
im Verdauungssystem, längerfristig be-
günstigen diese vielfältigen anderen Pro-
bleme. Aufgrund der überragend wichti-
gen und zentralen Rolle des Darms, ist es 
wichtig zu wissen, was man selbst für sei-
ne Darmgesundheit tun kann. Referentin: 
Katja Fischer, Heilpraktikerin. 
Anmeldung: nicht erforderlich. Kosten: 
kostenfrei/Spende
Montag, 15. Februar, 19.30 Uhr

BildungsCafé für Erwachsene 
Harmonische Babymassage
Wellness für Mutter und Kind (ab der 5. 
Lebenswoche bis zum 6. Monat) bietet 
Ihnen unter fachlicher Leitung, Margret 
Amend, Kinderkrankenschwester. Bitte 
mitbringen: Ersatzwindel, wasserdich-
te Unterlagen. Info & Anmeldung: Tel. 
09348/7279512 oder per E-Mail: harmoni-
sche-babymassage@gmx.de.
Mittwoch, 17. Februar, 9.45 bis 12 Uhr

Termine  
Feuerwehr 

Freiwillige Feuerwehr  
Tauberbischofsheim

Mittwoch, 3. Februar, 19.30 Uhr
Arbeitsdienst, Aufbau Fastnacht, alle 
Gruppen

Samstag, 6. Februar, 20 Uhr
Kameradschaft, Blaulichtparty, all Grup-
pen
Sonntag, 7. Februar, 15 Uhr
Arbeitsdienst, Abbau Fastnacht, alle Grup-
pen

Mittwoch, 10. Februar, 19.30 Uhr
Ausbildung, Atemschutznotfall, Gruppen 
1+2

Mittwoch, 17. Februar, 19.30 Uhr
Ausbildung, Atemschutznotfall, Gruppen 
3+4
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Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  
Tauberbischofsheim,  
Blumenstraße 5  
(hinter dem Rathaus),  
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83,  
Email: mediothek@tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

Der Bücherwurm
Neu: jeden Montag von 16 bis 16.30 Uhr
Wippen, zappeln, popwackeln
Heute wird gewackelt, getanzt, getigert, 
gezappelt, gedreht, geklatscht, gehopst, 
gestrampelt, gelacht und gehüpft!
Montag, 8. Februar

Laura und der andere Stern
Laura findet am Strand einen Stern und 
versucht, ihn aufsteigen zu lassen. Doch 
ohne die Hilfe ihres Freundes schafft sie es 
nicht. Der benimmt sich allerdings merk-
würdig.
Montag, 15. Februar

Kunstverein  

Jour fixe – freies Malen für jede(n)  
und Specksteinstudio
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss, Kostenbeitrag 4 Euro/3 Euro (Mit-
glieder), keine Anmeldung erforderlich.
Mittwoch, 10. und 17. Februar, jeweils 18–
21 Uhr

Krea-K-tiver Malnachmittag  
für Kinder und Jugendliche
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln. 
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag: 2 Euro, Teilnahme ohne 
Voranmeldung möglich.
Mittwoch, 3. und 17. Februar, 16-17.30 
Uhr

Bildhauerwerkstatt
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss, Kostenbeitrag 4 Euro/3 Euro (Mit-
glieder), keine Anmeldung erforderlich.
Mittwoch, 3. und 17. Februar, 16-19 Uhr

Filmtheater  
Badischer Hof
Hauptstraße 70
97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341/09341/988-0 

The Revenant - Der Rückkehrer
3. bis 7. Februar, täglich 19:30 Uhr 
(Montag spielfrei)
In den 1820ern zieht der legendäre Trap-
per Hugh Glass (Leonardo DiCaprio) durch 
die Weiten der USA, wo er mit einer von 
Captain Andrew Henry angeführten Expe-
dition dabei ist, den Missouri River zu er-
forschen. Am Fluss hat er einen unachtsa-
men Moment – den ein Grizzly ausnutzt, 
ihn übel zuzurichten. Glass schwebt in 
Lebensgefahr. Seine Begleiter, unter ih-
nen der raubeinige John Fitzgerald und 
der junge Jim Bridger, glauben nicht, dass 
er den Vorfall überleben wird und als sie 
dann Ureinwohner in der Nähe ihres La-
gers erspähen, fackeln sie nicht lange. 
Sie nehmen dem Schwerverwundeten 
Gewehr, Messer und seine weitere Aus-
rüstung ab und überlassen ihn sich selbst. 
Aber überraschend überlebt Glass doch 
– und schwört allen Begleitern Rache, die 
ihn zurückgelassen haben. Auf der Suche 
nach ihnen schleppt sich der verletzte 
Abenteurer durch die eisige Bergwelt…

Wie Brüder im Wind
ab 11. Februar, täglich 17.30 Uhr (außer 
Samstag)
Der zwölfjährige Lukas wächst in einer 
idyllischen Berggegend auf. Doch bei ihm 
zu Hause geht es wenig harmonisch zu, ist 
das Verhältnis zwischen ihm und seinem 
Vater doch sehr angespannt. So verheim-
licht Lukas es auch, als er eines Tages ein 
aus dem Nest gefallenes Adlerjunges fin-
det und beschließt, es aufzuziehen, nicht 
zuletzt weil sein Vater nicht gut auf die 
Vögel zu sprechen ist, da er in ihnen eine 
Bedrohung für seine Schafherde sieht. Un-
terstützung bekommt Lukas bei seinem 
Vorhaben allerdings vom fürsorglichen 
Förster Danzer. Schnell entwickelt sich 
zwischen dem Zwölfjährigen und dem 
Adler eine ganz besondere Beziehung. 
Doch je vertrauter die beiden werden, 
desto näher rückt auch der Tag, an dem 
der Junge seinen tierischen Freund wie-
der in die Freiheit entlassen muss.

Big Short
ab 11. Februar, täglich 19.30 Uhr außer 
Samstag
Wir schreiben das Jahr 2005. Tag für Tag 
werden an der Wall Street neue, waghal-
sige Börsengeschäfte getätigt und die 
Wirtschaft boomt. Vor diesem Hinter-
grund werden sogar Arbeitslose mit her-

vorragenden Renditen und minimalen 
Risiko zu Villenbesitzern. In der beseelten 
Atmosphäre des allgemeinen Wohlstands 
sieht nur der eigenwillige Hedgefonds-
Manager Michael Burry (Christian Bale) vo-
raus, dass die Finanzwelt unmittelbar vor 
einem gigantischen Crash steht. Als er mit 
seinen Prognosen bei den führenden Ban-
kenbossen kein Gehör findet, fasst er ei-
nen perfiden Plan, mit dem er die großen 
Banken aufgrund ihres Mangels an Weit-
sicht und ihrer Gier vorführen will: Den 
„Big Short“. Mit anderen risikofreudigen 
Spekulanten wie dem Trader Steve Eisman 
(Steve Carell), dem Deutsche-Bank-Makler 
Greg Lippman (Ryan Gosling) und dem 
einstigen Star-Investor Ben Rickert (Brad 
Pitt) wettet er gegen das Finanzsystem, 
indem er Leerkäufe von Aktien großer 
Investmentbanken tätigt. Im Gegenzug 
winkt das große Geld …

Veranstaltungskalender 
Februar 2016 

Donnerstag, 4. Februar 2016
Stricken für das Kinderheim
der Mallersdorfer Schwestern in Oradea/
Rumänien
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstr.2 

Samstag, 6. Februar 2016
Blaulichtparty
Freiwillige Feuerwehr Tauberbischofs-
heim
20 Uhr, Feuerwehrhaus, Am Wört Tauber-
bischofsheim

Fasching / Hüttengaudi
Musikkapelle Distelhausen
20.01 Uhr, Gymnastikhalle, Distelhausen

Kinderfasching
Pfarrgemeinde Hochhausen
14 Uhr, Konradsaal Hochhausen

Montag, 8. Februar 2016
Krämermarkt
Marktplatz, Tauberbischofsheim

Kappenabend
Sportverein Distelhausen
Sportheim, Distelhausen

Dienstag, 9. Februar 2016
Fastnachtswanderung – Dertingen  
(10 km)
Spessartverein Wanderfreunde e.V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie 
bitte aus der Tagespresse
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Kinderfasching
Kindergarten St. Josef, Distelhausen
Gymnastikhalle, Distelhausen

Fastnachts-Kehraus
Freiwillige Feuerwehr Tauberbischofs-
heim
15 bis 23 Uhr, Feuerwehrhaus, Am Wört 
Tauberbischofsheim

Fastnachts-Kehraus „ein wenig lustig – 
ein wenig froh!“
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstr.2

Kesselfleischessen
Feuerdistel MC
Clubhaus altes Schloss, Distelhausen

Faschingsumzug, Ausklang
FG Groasmückle
14.11 Uhr, Konradsaal Hochhausen

Mittwoch, 10. Februar 2016
Heringsessen
Sportverein Distelhausen
Sportheim, Distelhausen

Sonntag, 14. Februar 2016
Poesiealben und Sammeltassen
Bringen Sie ihre „alten Stücke“ mit und wir 
kochen den Kaffee
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstr.2

Montag, 15. Februar 2016
Kabarett mit Benjamin Tomkins
„Früher war ich schizophren, aber jetzt 
sind wir wieder OK“
Kunstverein Tauberbischofsheim 
20 Uhr, Engelsaal, Blumenstraße

Dienstag, 16 Februar 2016
Kiwanis-Clubabend mit Gastvortrag
Thema: Venedig zwischen Grandezza und 
Freilichtmuseum
19.30 Uhr, Hotel St. Michael TBB

Dauertermine
Montag

Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne We-
niger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

Kindertreff  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Kinder von 5 bis 11 Jahre. Pastoraldi-
akonin Ursula Blutbacher Tel. 09341/84 88 
48, E-Mail: ursula.blutbacher@lgv.org.
16 bis 17 Uhr, Evangelisches Gemeinde-
zentrum, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Jungschar
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 17.15 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nachwuchsbläser
Findet in den Ferien nicht statt.
18 bis 19.45 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Bridge - Bridge-Club,  
Tauberbischofsheim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout 06283/507 86
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Skigymnastik Surf- und Skiclub TBB
Leitung von Anja Heinrichs
20 bis 21 Uhr, aktuelle Infos unter www.
ssc-tbb.de

Volleyball, Surf- und Skiclub TBB
21 bis 22 Uhr, aktuelle Infos unter www.
ssc-tbb.de

Dienstag
Café onLINE
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung 
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirch-
weg 3

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr, Marktplatz 5 (hinter dem 
Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 18 Uhr, gegenüber Café Konrad

Krabbelgruppe  
der Ev. Kirchengemeinde TBB
In den Ferien nach Absprache mit Fr. 
Schmitt Tel. 897157
15 bis 16.30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum, 
Würzburger Str. 20

Chorprobe des Posaunenchores
Findet in den Ferien nicht statt.

19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Zum Alten Türmle“ TBB

Mittwoch
Geführte Nachmittagswanderung  
mit dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking 
Turnabteilung, TSV 1863 Tauberbi-
schofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen
9 bis 10 Uhr, Freibad Tauberbischofsheim

Zwergentreff (Netzwerk Familie +  
Kindertagesstätte St. Lioba)
riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt 
unter Begleitung einer pädago-gischen 
Fachkraft Edeltraud Kossowski, Erziehe-
rin. Auskunft unter Tel. 09341/3298 (findet 
nicht in den Ferien statt)
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Bibelgesprächskreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Der offene Hauskreis richtet sich an Men-
schen, die Interesse an der Bibel haben 
und diese besser verstehen möchten. Der 
persönliche Austausch ist dabei sehr wich-
tig. Pastoraldiakonin Ursula Blutbacher, 
Tel. 09341/84 88 48, E-Mail: ursula.blutba-
cher@lgv.org.
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21 Uhr, 
Blumenstraße 3 (gegenüber Mediothek)

Café Vergissmeinnicht
Treffen von älteren Menschen und De-
menzkranken - Entlastung für pflegende 
Angehörige. Tel. 09341/8473-0 - Evangeli-
sche Heimstiftung 
14.30 bis 17.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstraße 21

LaBuMoTa Bewerbungsladen
Kostenlose Hilfe bei Bewerbung und Vor-
stellungsvorbereitung
15 bis 17 Uhr, Städtisches Jugendhaus

Trauercafé Sonnenlicht  
(an jedem 1. Mittwoch im Monat)
Menschen mit dem Thema Trauer sind 
herzlich willkommen. Ungezwungene Ge-
spräche bei Kaf-fee, Tee und Gebäck. An-
meldung nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Ka-
pellenstraße 21
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JOUR FIXE –  
Kunstverein Tauberbischofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; In-
fos: www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Bridge –  
Bridge-Club, Tauberbischofsheim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout, Tel. 06283/50786
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus

Chorprobe des Gospelchores
Evangelische Kirchengemeinde
Findet in den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr, Kirchsaal der Christus-
kirche, Tauberbischofsheim

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Bonifatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapel-
lenstr. 2.

Donnerstag
Café onLINE
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirch-
weg 3

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhüt-
te an Großholz

Tierschutz-Flohmarkt 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung 
10 bis 12 Uhr, Marktplatz 5 (hinter dem 
Torbogen)

Treff: Menschen mit russlanddeutscher 
Herkunft „Mutter und Vater werden 
und sein“
Mütter und Väter mit Kindern ab 6 Mona-
ten sind willkommen. Informationen beim 
Diakonischen Werk 0 93 41 / 92 80 -0.
10 bis 11.30 Uhr, Kirchsaal der Evang. Kir-
che Tauberbischofsheim 

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
13 bis 16 Uhr, Gegenüber Café Konrad

VdK-Stammtisch  
(an jedem 2. Donnerstag im Monat)
15 Uhr, Café Carpe Diem, Kapellenstraße 
31a

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18.00 Uhr, Evangelische Kirchen-
gemeinde, Würzburger Straße 20, Tauber-
bischofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Teenietreff  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Teens ab 13 Jahren erleben Jesus. Jugend-
referentin Silke Frey, Tel. 09349/92 82 149; 
E-Mail: silke.frey@lgv.org.
18 bis 19.30 Uhr, Blumenstraße 3 (gegen-
über der Mediothek)

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Martin
Kath. Kirchengemeinde
19.30 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Spielabend Schachclub  
Tauberbischofsheim
Gäste sind herzlich willkommen. An-
sprechpartner: Gerhard Müllner 09341-
4994
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Freitag

Tierschutz-Laden 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung 
11 bis 16 Uhr, gegenüber Café Konrad

Jungschar (Liebenzeller Gemeinschaft)
Kinder von 9 bis 12 Jahren treffen sich, um 
gemeinsam Spaß und Aktion zu haben. 
Jugendreferentin Silke Frey Tel. 09349/92 
82 149; E-Mail: silke.frey@lgv.org.
16.30 bis 18 Uhr, Blumenstraße 3 (gegen-
über Mediothek)

Samstag
Tierschutz-Flohmarkt 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung 
9.30 bis 13.30 Uhr, Marktplatz 5 (hinter 
dem Torbogen)

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, Parkplatz am 
Friedhof

Lauf- und Walkingtreff –  
TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
14.30 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kai-
serspitze“

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Work-
shop und Beratung vor und nach dem 
Hundekauf. Infos: www.hsv-tauberbi-
schofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Junger-Erwachsenen-Kreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Junge Erwachsene treffen sich, um sich 
auszutauschen und gute Gemeinschaft zu 
haben. 
Jugendreferentin Silke Frey Tel. 09349/92 
82 149; E-Mail: silke.frey@lgv.org.
19 bis 21 Uhr, Blumenstraße 3 (gegen-
über Mediothek)

Montag bis Freitag

Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpfle-
ge, Betreuung, Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag

Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, andere Men-
schen kennenlernen, plaudern, sich aus-
tauschen. Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, Schmie-
derstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 09341/7255 
– Programmbeginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2
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Naturheilpraxis Diana Booth
Gartenstr. 26, TBB
Tel. 0 93 41 / 8 49 56 34
www.naturheilpraxis-tbb.de

Schmerztherapie bei chronischen
Rücken- und Gelenkschmerzen

Külsheim · Tel. 0 93 45 / 2 15

Von Montag, 15. 2. 2016
bis Mittwoch, 17. 2. 2016:

Hackfleisch
gemischt 6,50 E/kg

Von Donnerstag, 18. 2. 2016
bis Samstag, 20. 2. 2016:

Fleischkäse
zum Selberbacken 6,90 E/kg

Von Montag, 8. 2. 2016
bis Mittwoch, 10. 2. 2016:

Gyros 6,90 E/kg

Von Donnerstag, 11. 2. 2016
bis Samstag, 13. 2. 2016:

Hausmacher
Bratwürste 7,50 E/kg

Wir suchen
Fleischergesellen m/w
für Produktion

Tel. (0 93 41) 8 49 62-0
Richard-Trunk-Straße 2
97941 Tauberbischofsheim

14. 02. 2016, 12:00 Uhr

Adam-Rauscher-Haus

CANDLE LIGHT
MENÜ

Feldsalat mit Lachsstreifenan Meerrettich-Zitronen-Dressing
Schweinemedaillonsim Speckmantel dazuServiettenknödelund Fingermöhrchenauf BurgundersoßeHimmlischer Beerentraummit Mascarpone

Preis pro Person 22,00 €inkl. Mineralwasser

zum Valentinstag

Wir bitten um Reservierung
bis 08. 02. 2016.

Nasse Wände?
Feuchter Keller?
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
80.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel
Johannes-Kepler-Str. 1, 97941 Tauberbischofsheim

t 09341 - 89 61 333 oder 06281 - 500 99 55

www.isotec.de/tremel

r?

Welcher

HÖRTYP
sind Sie?

In-dem-Ohr
oder

Hinter-dem-Ohr-Typ?

www.hoergeraete-langer.de

Hans-Heinrich-Ehrler-Platz 32
97980 Bad Mergentheim
Telefon: 07931 990051

Testen Sie!
Der kostenfreie und
unverbindliche Test

dauert nur 10 Minuten!

Opfer werden
zumeist
vergessen!

Das muss sich
ändern!

Helfen Sie mit!

WEISSER RING e. V.
55130 Mainz
www.weisser-ring.de
Bundesweit 420 Außenstellen

Spendenkonto 34 34 34
Deutsche Bank Mainz · BLZ 550 700 40



16 Mitteilungsblatt

Wenn Sie 
•  eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung,
    vorzugsweise Schreiner/in, verfügen,

•  Ihren Wohnsitz in der Stadt oder im Nahbereich haben,

•  zuverlässig, teamfähig und hoch motiviert sind und gerne
    Verantwortung übernehmen,

dann möchten wir Sie gerne kennen lernen.

Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 5
TVöD. Eine Anpassung der Aufgaben bleibt
vorbehalten.

Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des Main-Tauber-

Kreises. Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in Teilzeit und 

nach TVöD vergütet eine/n
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Mitarbeiter/in
für den städtischen Bauhof

zur Unterstützung des Teams. Dies umfasst auch den Winterdienst, die 

Wochenend- und Abenddienste bei Bedarf sowie die regelmäßige Rufbereit-

schaft. Die Teilzeitbeschäftigung (mit derzeit 12,5 Wochenstunden) erfolgt im 

Rahmen eines Job-Sharing-Modells.

Schicken Sie uns Ihre Bewerbung 

bitte bis zum 17.02.2016 per E-Mail an

michael.karle@tauberbischofsheim.de

Die Anhänge der E-mail sind auf eine Datei zusammenzufas-

sen und auf max. 5 MB zu beschränken.

Für Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter Michael Karle unter der Tel.-Nr. 

09341/803-16) gerne zur Verfügung. www.tauberbischofsheim.de


